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Sch lechte Nachr ichten

Angst ,  Frust ,  Bi t terke i t



Warum muss ich 
so viel Unrecht 
mit ansehen?

H a b a k u k  1,3



Warum lässt Du zu, 
dass Schlechtes 
in meinem Leben 
passiert?



Unterdrückung und Gewalt, wohin 
ich blicke, Zank und Streit nehmen 
kein Ende! Dagegen ist das Gesetz 
machtlos geworden, auf ein 
gerechtes Urteil hofft man 
vergeblich.

H a b a k u k  1,3. 4



Herr, wie lange schon schreie ich 
zu dir um Hilfe, aber du hörst mich 
nicht. »Überall herrscht Gewalt!«, 
rufe ich dir zu, doch von dir kommt 
keine Rettung. 

H a b a k u k  1, 2



Bist Du bereit für 
unfaire Zeiten in 
deinem Leben?



Warum lässt Du mich 
so viel Unrecht mit ansehen, 
und warum schaust Du untätig zu? 

H a b a k u k  1,3



Warum lässt Du mich 
so viel Unrecht mit ansehen, 
und warum schaust Du untätig zu?

O Herr, mein Gott, bist du nicht 
von jeher mein heiliger Gott?  

H a b a k u k  1,3.12



Habakuk klagt Gott an,
geht aber nicht weg 
von Ihm!



Wenn ich diese Situation 
schon mit Dir nicht 
verstehe, wie sollte ich 
sie ohne Dich verstehen?



Welche Antwort
gibt ihm Gott?



Schon bald lasse ich die Babylonier 
zu großer Macht gelangen, dieses 
grausame und blutrünstige Volk. 
Ihre Truppen durchstreifen die 
ganze Welt und reißen ein Land 
nach dem anderen an sich.

H a b a k u k  1, 6



Was bedeutet diese 
Antwort von Gott?



Das, was Gott Habakuk 
ankündigt, findet seine 
Erfüllung in Jesus
Christus.



Jesus hat in der 
unfairsten Situation 
dieser Welt, für Dich 
Erlösung erschaffen!
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Sch lechte Nachr ichten

Angst ,  Frust ,  Bi t terke i t

Bl ick  auf Jesus


